
Besuchen Sie den SPD-Ortsverein Großbottwar im Internet unter  www.spdgrossbottwar.de   |   Hier finden Sie mehr über unsere Arbeit im  Gemeinderat  sowie weitere Informationen über unsere  Kandidatinnen und Kandidaten

Bildung und Betreuung | Dafür setzen wir uns ein: Kitas 
und Kindergärten dürfen nichts kosten! Das Geld vom 
Gute-Kita-Gesetz der SPD-Familienministerin im Bund 
macht es möglich. An unseren Schulen müssen die 
Kinder und Jugendlichen ein attraktives Ganztagsange-
bot mit pädagogisch ausgebildetem Personal vorfinden. 
Das Engagement von Vereinen und Privatpersonen ist 
darüber hinaus eine willkommene Ergänzung.
Kinder und Jugendliche sollen frühzeitig besser in die 
Gemeindepolitik einbezogen werden, damit sie den 
Wert der demokratischen Verfahren kennen und schät-
zen lernen. 

Wohnen und Leben | Die Schaffung und der Erhalt von 
bezahlbarem Wohnraum ist eine Grundvoraussetzun-
gen für den gesellschaftlichen Zusammenhalt in unserer 
Stadt. Für die Erschließung von neuen Wohnbaugebie-
ten fordern wir daher einen vollständigen Flächener-
werb durch die Kommune. Der anschließende Verkauf 
der Grundstücke muss mit einer kurzfristigen Bauver-
pflichtung einhergehen. Um Grundstücksspekulationen 
zu verhindern, erhält die Stadt ein Vorkaufsrecht. Genos-
senschaftlich organisierte Bauherrengemeinschaften 
und kommunale Wohnbaugesellschaften sollen bei der 
Grundstücksvergabe bevorzugt werden.

Verkehr und Mobilität | Eine der größten Herausforde-
rungen für ein lebenswertes Bottwartal ist die Mobilität 
in der Zukunft. Der schienengebundene öffentliche 
Personennahverkehr ist dabei der wichtigste Eckpfeiler 
eines modernen Verkehrskonzeptes. Darum wollen wir 
eine schnelle Realisierung der neuen Bottwartalbahn.
Der Verkehrsknoten Großbottwar wird geprägt durch die 
drei großen Achsen L1100, L1115 und die A81. Durch die 
Schaffung neuer Kreisverkehre im Stadtgebiet wird der 
Verkehrsfluss verbessert. Ein durchgängiger Lärmschutz 
entlang der L1115 sorgt für eine bessere Wohn- und 
Lebensqualität. Dafür setzen wir uns ein.

Arbeiten | Die Gesellschaft der Zukunft entwickelt eine 
immer stärkere Verknüpfung von Wohnen und Arbeiten. 
Die entsprechende Infrastruktur in Form einer moder-
nen Telekommunikations- und Breitbandstruktur ist 
dafür Voraussetzung. Für deren Ausbau setzen wir uns 
ein. Vorhandene Strukturen und Flächen entlang beste-
hender Verkehrsachsen sollen durch Um- und Neupla-
nungen verbessert und weiterentwickelt werden, um 
weitere Neuversiegelungen freier Flächen zu vermeiden.
Wir wollen Neugründungen örtlicher Start-Ups fördern 
und unterstützen. Die Kommune soll mit einem eigenen 
Ansprechpartner beratend tätig sein. 

59 Jahre, Briefzustellerin,
verheiratet, drei Kinder, 
evangelisch
Weinstraße 30
Hof und Lembach

39 Jahre, Architekt,
verheiratet, evangelisch
Wendenstraße 22
Großbottwar

67 Jahre, kaufm. Angestellte
verheiratet, ein Kind, 
evangelisch
Krokusweg 1
Großbottwar

57 Jahre, Vertriebsleiter,
verheiratet, zwei Kinder, 
evangelisch
Lindenstraße 2
Großbottwar

71 Jahre, Erzieherin,
verwitwet, zwei Kinder, 
evangelisch
Traminerweg 6
Winzerhausen

47 Jahre, Gruppenleiterin,
verheiratet, drei Kinder, 
evangelisch
Furtweg 23
Winzerhausen

50 Jahre, Hausw. Betriebslei-
terin u. Fachw. im Sozialwe-
sen, verh., drei Kinder, ev.
Heilbronner Straße 26/1
Großbottwar

32 Jahre, Zahnarzt, verheira-
tet, zwei Kinder, evangelisch
Keltenstraße 21
Großbottwar

51 Jahre, Polzeibeamter,
verheiratet, zwei Kinder
Rieslingstraße 8
Winzerhausen

38 Jahre, Diplom-Bibliothe-
karin, ledig
Grönerstraße 4
Winzerhausen

70 Jahre, Freie Malerin und 
Grafikerin, verheiratet, zwei 
Kinder, römisch-katholisch
Nelkenstraße 80
Großbottwar

22 Jahre, Elektroniker für 
Energie- u. Gebäudetechnik,
ledig, evangelisch
Heilbronner Straße 26/1
Großbottwar

Gemeinderätin, Kassenprüferin 
bei den Landfrauen Hof und 
Lembach und beim Förderverein 
der Matern-Feuerbacher-Real-
schule, Organisationsleiterin im 
SPD-Ortsverein, Mitglied im TV 
Großbottwar

Seit mehr als 15 Jahren bin ich 
Mitglied des Gemeinderats und 
seit rund fünf Jahren Vorsitzende 
der SPD-Fraktion. Mit meiner 
vielfältigen Erfahrung in vielen 
Bereichen der Kommunalpolitik 
möchte ich auch in den kommen-
den fünf Jahren unsere Stadt 
aktiv mitgestalten.

Gemeinderätin, Vorsitzende im 
SPD-Ortsverein, Ehrenamtliche 
Richterin am Verwaltungsge-
richt Stuttgart, Kreistagskandi-
datin

Bei meiner Arbeit als Gemeinde-
rätin ist mir eine breite Sicht auf 
die kommunalen Aufgaben 
wichtig. Dazu zähle ich unter 
anderem die Verbesserung von 
Umfang und Qualität der Kinder- 
und Jugendbetreuung, den 
Neubau des schienengebunde-
nen Personennahverkehrs im 
Bottwartal sowie gutes und 
bezahlbares Wohnen für alle 
Einwohnerinnen und Einwohner 
unserer Stadt.

Zweiter Vorsitzender im Obst- 
und Gartenbauverein Großbott-
war, Stellvertretender Vorsitzen-
der im SPD-Ortsverein, Schrift-
führer bei der AWO Marbach- 
Bottwartal, Ehrenamtlicher 
Richter am Verwaltungsgericht, 
Mitglied im Imkerverein Lud- 
wigsburg, im Fachwartverein 
und beim Streuobstverein B-I-O

Der Schutz und Erhalt unserer 
Kulturlandschaft mit ihrer 
einzigartigen Artenvielfalt ist mir 
ein großes Anliegen. Bei der 
Gestaltung der Zukunft unserer 
Stadt ist mir die Schaffung und 
der Erhalt von bezahlbarem 
Wohnraum und die Verbesse-
rung der Verkehrssituation sehr 
wichtig.

Vorsitzender im Förderverein 
Kleeblatt Pflegeheim Großbott-
war, Vorsitzender im VfB 
Stuttgart Fanclub Red Schlupf 
04, Kassenprüfer im SPD-Orts-
verein, Mitglied im FÖV Hand-
ball und bei MAG Großbottwar

Für den Gemeinderat bewerbe 
ich mich, da ich die Zukunft der 
Stadt aktiv mitgestalten möchte. 
Ich setze mich ein für die Ab- 
schaffung von Betreuungsge-
bühren für Kinder von Alleiner-
ziehenden und sozial schwachen 
Personen. Die Attraktivität und 
Belebung der Innenstadt liegt 
mir sehr am Herzen. Zur Ver- 
kehrsberuhigung setze ich mich 
für ein Durchfahrtsverbot von 
LKWs ein.

Gemeinderätin und Ortschafts-
rätin, Mitglied im TGV Winzer-
hausen, Obst- und Gartenbau-
verein Großbottwar, kirchliche 
Mitarbeiterin

Als Gemeinderätin durfte ich in 
den vergangenen Jahren bereits 
die unterschiedlichsten Projekte 
mit auf den Weg bringen. Diese 
möchte ich gerne weiter beglei-
ten sowie anstehende Maßnah-
men und Pläne entwickeln und 
gestalten. Ich setze mich ein für 
die Schaffung und Erhaltung 
bezahlbaren Wohnraums sowie 
den Schutz unserer Natur und 
Umwelt. Ich engagiere mich für 
die Verbesserung des gesell-
schaftlichen Zusammenhalts in 
Großbottwar und Winzerhausen.

Ortschaftsrätin, Mitglied im TGV 
Winzerhausen, TV Großbottwar, 
Förderverein Schule an der 
Linde, Förderverein Matern-Feu-
erbacher-Realschule

Ich möchte mich in die Gemein-
schaft einbringen und die 
Zukunft unserer Stadt mit ihren 
Stadtteilen aktiv mitgestalten. 
Bei der baulichen Weiterentwick-
lung ist es mir wichtig, die vielfäl-
tigen Naturräume im Blick zu 
behalten. Ich setze mich dafür 
ein, die Mobilität in allen 
Bereichen (ÖPNV, Radwege, 
Bürgerbus, neue Mobilitätsfor-
men) voranzubringen. Als Bürge-
rin wünsche ich mir eine offene 
Gesellschaft, in der sich alle auf 
Augenhöhe begegnen können.

Vorsitzende des TV Großbott-
war, langjährige Elternbeirätin 
an der Matern-Feuerbacher-Re-
alschule, Mitglied im Förderver-
ein Wunnensteinschule und 
Matern-Feuerbacher-Realschule

Für eine Kandidatur als Gemein-
derätin habe ich mich entschlos-
sen, da ich mich aktiv für die 
Verbesserung von sozialen Bedin-
gungen in unserer Stadt einset-
zen möchte. Dabei sind mir 
insbesondere mehr Investitionen 
und positive Veränderungen in 
den Bereichen Bildung, Familie, 
Infrastruktur und sozialer 
Wohnungsbau wichtig. Dafür 
möchte ich mich als Gemeinderä-
tin in den kommenden Jahren 
aktiv einsetzen.

Mitglied in der Feuerwehr und 
im TV Großbottwar, Teamzahn-
arzt der Schwimmer der Neckar-
sulmer Sportunion

Lösungen für Probleme und 
Entscheidungen auf kommuna-
ler Ebene bedürfen einer Perspek-
tive aus der Sicht moderner 
Familien. Hierfür möchte ich eine 
der Stimmen sein, die klare Kante 
für die Bedürfnisse junger Bürge-
rinnen und Bürger zeigt. Ich setze 
mich für die finanzielle Entlas-
tung von Familien, Steigerung 
der Attraktivität von Freizeit-
möglichkeiten sowie für die 
Stärkung des Ehrenamtes ein, 
um die Zukunftsfähigkeit unserer 
vom Miteinander geprägten 
Stadt zu steigern.

Mitglied im TGV Winzerhausen

Als Bürger ist es mir wichtig, dass 
jeder und jede Einzelne sich für 
die Gesellschaft einsetzt und 
Leistung für diese erbringen soll. 
Im Gemeinderat möchte ich mich 
für den Ausbau des ÖPNV und die 
Verbesserung der Infrastruktur 
einsetzen. Hier ist mir insbeson-
dere eine kürzere Taktung 
zwischen Winzerhausen und 
Großbottwar wichtig. Ich setze 
mich ein für die Verbesserung 
von Betreuungsmöglichkeiten 
von Kindergarten- und Schulkin-
dern durch eine Flexibilisierung 
des Angebots. Als Polizeibeamter 
liegt mir die Aufrechterhaltung 
und Verbesserung von Sicherheit 
und Ordnung am Herzen.

Mitglied im TV Großbottwar 
und ehrenamtliches Engage-
ment bei Festlichkeiten wie 
Oldienight und Kinderjahresfei-
er, Mitorganisator der Zielver-
pflegung beim Bottwartal-Ma-
rathon

Für den Gemeinderat kandidiere 
ich, da ich die Stimmen der 
jungen Generation vertreten und 
mich für deren Anliegen einset-
zen möchte. Dabei sind mir 
insbesondere mehr Investitionen 
in den Bereichen Bildung und 
Familie sowie Infrastruktur und 
in den sozialen Wohnungsbau 
wichtig. Ich setze mich dafür ein, 
dass das Soziale in unserer 
Gesellschaft mehr in den Vorder-
grund gerückt wird.

Leitung einer ehrenamtlichen 
Lerngruppe für die Realschule, 
aktives Engagement im 
Tierschutzverein Ludwigsburg, 
Kreistagskandidatin

Auf kommunaler Ebene möchte 
ich Veränderungen anstoßen, die 
allen Teilen der Gesellschaft zu 
Gute kommen. Dabei möchte ich 
das Soziale mehr in den Fokus 
rücken. Soziale Benachteiligung 
soll dabei sichtbar gemacht und 
abgebaut werden. Ich setze mich 
dafür ein, daß soziale Teilhabe 
auf allen gesellschaftlichen 
Ebenen ermöglichet wird. 
Bildungspartnerschaften sollen 
durch die Vernetzung aller 
beteiligten Partner verbessert 
werden.

Mitglied beim Nabu, im 
Verein der Freunde des 
Herzog-Christoph-Gymnasi-
um Beilstein und im Kunst-
verein Ludwigsburg

Ich bewerbe mich als Gemein-
derätin, da ich mich aktiv für 
die Förderung des Gemein-
wohls einsetzen möchte. Ein 
besonderes Augenmerk 
möchte ich dabei auf eine 
optimale Kinderbetreuung 
und die Verbesserung der 
Verkehssituation im Bottwar-
tal richten. Daher möchte ich 
mich in die Planungen zur 
Reaktivierung der Bottwartal-
bahn einbringen und diese 
unterstützen.

Angelika
Maier

Oliver
Hartstang

Doris
Daniel

Werner
Weiß

Marlene
Gerstberger

Sonja
Hartmann

Gabriele
Ertl

Dr. Nils
Gerhard

Andrej
Blach

Stefan
Ertl

Stefanie
Uhl

Ursula
Stürenburg



Am 26. Mai 2019 ist  Gemeinderatswahl  in Großbottwar, Hof+Lembach und Winzerhausen   |   Alle  18 Stimmen  für Ihre Kandidatinnen und Kandidaten von der  SPD

IHRE  KANDIDATINNEN UND
KANDIDATEN  DER  SPD  FÜR 
DEN  GROSSBOTTWARER 
GEMEINDERAT

1

2 Oliver Hartstang

Angelika Maier

3 Doris Daniel

4 Werner Weiß

5 Marlene Gerstberger

6 Sonja Hartmann

7 Gabriele Ertl

8 Dr. Nils Gerhard

9 Andrej Blach

10 Stefan Ertl

11 Stefanie Uhl

12 Ursula Stürenburg

13 Angelika Schanz

14 Helga Pfahler

15 Axel Grausam

16 Florian Haberhauer

17 Werner Wetjen

18 Sabine Cortot

59 Jahre
Hof und Lembach, Briefzustellerin
39 Jahre
Großbottwar, Architekt
67 Jahre
Großbottwar, kaufmännische Angestellte
57 Jahre
Großbottwar, Vertriebsleiter
71 Jahre
Winzerhausen, Erzieherin
47 Jahre
Winzerhausen, Gruppenleiterin
50 Jahre
Großbottwar, hausw. Betriebsleiterin
32 Jahre
Großbottwar, Zahnarzt
51 Jahre
Winzerhausen, Polizeibeamter
22 Jahre
Großbottwar, Elektroniker
38 Jahre
Winzerhausen, Dipl.-Bibliothekarin
70 Jahre
Großbottwar, Fr. Malerin und Grafikerin
56 Jahre
Großbottwar, Dipl.-Sozialpädagogin
63 Jahre
Großbottwar, Sozialpädagogin
51 Jahre
Großbottwar, Dipl.-Ing. (FH)
35 Jahre
Großbottwar, Automobilkaufmann
63 Jahre
Großbottwar, Software-Ingenieur
69 Jahre
Großbottwar, Lehrerin
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Umwelt und Landwirtschaft | Die Kulturland-
schaft des Bottwartals ist geprägt von Wein-
bergen, Streuobstwiesen und Äckern. Wir 
wollen eine bessere Zusammenarbeit von 
Bürgerinnen und Bürgern, Kommune, Landwir-
ten, Weinbauern und Verbänden erreichen, um 
diese Landschaft zu erhalten. In einem 
Umweltkonzept sollen die gemeinsamen Ziele 
wie die Förderung der heimischen Pflanzen- 
und Tierwelt festgeschrieben werden.

Die Soziale Gesellschaft | Wir wollen allen 
Menschen unserer Stadt die Teilhabe an einer 
modernen Gesellschaft ermöglichen. Daher 
setzen wir uns ein für die Abschaffung von 
Kindergarten- und Betreuungsgebühren sowie 
ein kostenloses Mittagessen für Schul- und 
Kindergartenkinder in der Mensa. Steuern und 
Gebühren sollen möglichst in einer sozialen 
Staffelung erhoben und die medizinische Nah-
versorgung gesichert werden.

56 Jahre, Dipl.-Sozialpädago-
gin, Syst. Therapeutin,
geschieden, zwei Kinder, ev.
Eichenweg 7
Großbottwar

63 Jahre, Sozialpädagogin,
verwitwet, drei Kinder, ev.
Wagrainstraße 34
Großbottwar

51 Jahre, Dipl.-Ing. (FH), ver- 
heiratet, zwei Kinder, ev.
Im Holderstock 15
Großbottwar

35 Jahre, Automobilkauf-
mann, ledig, röm.-katholisch
Nelkenstraße 72
Großbottwar

63 Jahre, Software-Ingeni-
eur, verheiratet, zwei Kinder
Harzbergstraße 58
Großbottwar

69 Jahre, Lehrerin,
geschieden, ein Kind
Braunersbergsteige 60
Großbottwar

Mitglied im SKV Oberstenfeld, 
bei der Systemischen Gesell-
schaft und im Landesverband 
für Prävention und Rehabilitati-
on von Herz-Kreislauferkran-
kungen Baden-Württemberg, 
Engagement in drei Vereinen als 
Übungsleiterin für Herzsport-
gruppen

Durch den stetig steigenden 
Verkehr ist Großbottwar zu laut 
und zu unsicher geworden. 
Daher möchte ich aktiv mitwir-
ken, dass aus Großbottwar eine 
familienfreundliche und behin-
dertengerechte Stadt wird. Ich 
möchte mich dafür einsetzen, 
dass alle Menschen am gesell-
schaftlichen Leben teilhaben 
können.

Mitglied im Obst- und Garten-
bauverein Großbottwar, Mit- 
glied im Förderverein der 
Wunnensteinschule

Aufgrund meiner beruflichen 
Erfahrung und den vielfältigen 
Begegnungen mit Menschen 
unserer Stadt setze ich mich im 
Gemeinderat für eine familien-
freundliche Kommunalpolitik 
ein. Das bedeutet, die Rahmen-
bedingungen für eine chancen-
gleiche Erziehung und Bildung 
unserer Kinder und Jugendlichen 
in der Stadt zu erhalten,  und  wo 
nötig,   zu verbessern. Die Verein-
barkeit von Beruf und Familie 
möchte ich voranbringen; vor 
allem im Hinblick auf die Lebens-
situation von Alleinerziehenden.  

Mitglied im TV Großbottwar 
und im Organisationsteam des 
Bottwartal-Marathon

Mit meiner Kandidatur für den 
Gemeinderat unterstütze ich die 
SPD in Großbottwar bei ihrem 
Engagement für eine nachhalti-
ge Sozialpolitik. Ich setze mich 
ein für eine bessere Förderung 
der Schulen und sonstigen 
Bildungseinrichtungen in unserer 
Stadt sowie den Ausbau der 
Jugendarbeit und die Förderung 
der Arbeit der Vereine. Eine 
familienorientierte Baulandent-
wicklung ist mir dabei ebenso 
wichtig wie ein ansprechendes 
Kulturprogramm in der neuen 
Stadthalle.

Aktives Engagement in der 
Interessengemeinschaft zur 
Optimierung des Ausbaus der 
L1115

Als Bürger möchte ich mich für 
ein lebenswertes Großbottwar 
einsetzen. Neben einer Belebung  
und Attraktivitätssteigerung der 
Innenstadt setze ich mich 
insbesondere für einen verkehrs-
gerechten Ausbau der L1115 mit 
einem Zeithorizont von zehn bis 
fünfzehn Jahren ein. Ein 
angemessener und menschen-
freundlicher Lärmschutz ist mir 
dabei besonders wichtig. 
Darüber hinaus engagiere ich 
mich für eine schnelle Internet- 
anbindung Großbottwars.

Durch meine Kandidatur auf der 
Liste der SPD für den Gemeinde-
rat möchte ich für ein gutes und 
ausgewogenes Verhältnis der 
Parteien und Gruppierungen im 
neuen Gemeinderat sorgen. 
Dabei liegen mir besonders die 
Themen Wohnbau und 
Infrastruktur sowie Bildung und 
Erziehung am Herzen. Diese 
möchte ich in der Zukunft voran-
bringen und mit meiner Kandi-
datur aktiv unterstützen.

Engagement in der Betreu-
ung von Asylbewerbern, 
Nachhilfeunterricht und 
Sprachkurse für Asylbewer-
ber

Ich setze mich für ein 
Großbottwar der sozialen 
Gerechtigkeit und des so- 
zialen Engagements ein. Die 
umweltbewusste und soziale 
Gestaltung der Kommune 
mit ihren Institutionen liegt 
mir besonders am Herzen. 
Die Infrastruktur muss 
umweltverträglich gestaltet 
und an die heutigen und 
künftigen Herausforderun-
gen unter Berücksichtigung 
der Situation hiesiger An- 
wohner angepasst werden.
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